
Um 6 Uhr hatten sich 16 Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft in 
Feldthurns eingefunden, um bei herrlichem Wetter unter der Führung 
von Frau Hilde Kerer eine Wanderung über Schnauders und Garn nach 
Latzfons zu unternehmen. 5chon nach kurzer Zeit, während des Auf­
stieges nach Schnauders, wurden die Vogelkundler aktiv und konnten, 
"bewaffnet" mit Feldstecher und Fotoapparaten, mehrere Vogelarten 
ausfindio machen, darunter ein Rotkehlchen, mehrere Eichelhäher,
Elstern, Amseln und einen Kernbeißer. Als man schon mitten im 
Beobachten war, und Ohren und Augen ganz auf Vögel "trainiert" 
waren, folgte ein Ereignis, das zum Gesprächsthema Nr. 1 des Taoes 
werden sollte: auf einer "strategisch" äußerst günstig gelegenen
Lichtung fing emand mit Leimruten Vöoel. Es war wohl das dümmste, 
was ihm passieren konnte: ausgerechnet auf eine Grupoe von A V K -
Mitgliedern zu stoßen. Bisher hatte er- jedenfalls versicherte er 
es uns- nur drei Vüqel gefangen: einen Zeisig, einen Fichtenkreuz­
schnabel und einen Stieglitz. Nach einer längeren Unterhaltung wurden 
seine Fangwerkzeuge schließlich beschlagnahmt. Stieglitz und Zeisig 
ließen wir frei- und sie schienen sich in der neu erworbenen Freiheit 
sehr wohlzufühlen. Den Kreuzschnabel hingegen mußte man im Käfig 
lassen, da er schon heimisch war.
Trotz dieses Ereignisses ließen wir uns die gute Laune nicht ver­
derben und machten uns auf den Weg nach Garn. So beobachteten wir 
eine Gruppe von Stieglitzen, die sich auf Disteln ihre Mahrunq suchten. 
Und auch den Gesang einer Feldlerche konnte man vernehmen. Daneben 
ließen sich noch Kohlmeisen, ein Buntspecht, eine Blaumeise und ein 
Eirkenzeisig sehen. Um Garn wären an interessanten Beobachtungen 
neben Bachstelze, Gimpel und Zilpzalp vor allem die eines (Baum)piepers, 
sowie von Grün-,Bunt-, und Schwarzspecht hervorzuheben.
Am Rückweg, der uns durch wunderschön gefärbte l'älder und Kastanien­
haine über Garn wieder nach Feldthurns führte, entdeckten wir zwei 
( Ml is tel) drosseln , Goldammer u. a. m.
Nach einer kleinen Erfrischung machten sich dann alle auf den teil­
weise sehr langen Heimweg.

(Horst Nußbaumer,Meran)
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